
Der Familienschlüssel - TOSEA 
 
Analog zum Bobinski-Index in der englischen Vollblutzucht wurde 1999 für die Trakehner 
Zucht ein neuer Familienschlüssel aufgebaut. Dieser Familenschlüssel ist mehrteilig und setzt 
sich aus Buchstaben und Zahlen zusammen. Jeder Familienschlüssel beginnt mit einem 
Buchstaben. Die Buchstaben T (Trakehnen), O (Ostpreußen), S (Sonstige), E (Englische 
Vollblüter) und A (Araber) geben Auskunft über die Herkunft der Stammstute. Innerhalb 
dieser Buchstabengruppen sind die Stammstuten dem Alter nach geordnet, daß heißt, die 
älteste nachgewiesene Stammstute jeder Buchstabengruppe erhält die Nummer 1 und dann 
folgen die weiteren Stuten fortlaufend entsprechend ihres jünger werdenden Geburtsdatums. 
In der Tabelle ist der Familienschlüssel am Beispiel der 1894 geborenen Stammstute Bertha 
dargestellt, die der Gruppe der Ostpreußischen Stammstuten zugeordnet wird und aufgrund 
ihres Geburtsjahres an 18 Stelle kam, der Familienschlüssel für Bertha lautet folglich O18. 
 Definitionsgemäß hat jede Stammstute mindestens eine Gründerstute in ihrer 
Nachkommenschaft, oft sogar mehrere. Um die Altersreihenfolge weiter zu charakterisieren 
erhält die ältere Gründerstute den Buchstaben A, die weiteren Gründerstuten schließen sich 
mit B, C...und so weiter an. Auf die Stammstute Bertha lassen sich die beiden Gründerstuten 
Rita (*1939) mit dem Schlüssel O18A und Bea (O18B) zurückverfolgen.  
Aus einigen Gründerstuten haben sich nach dem Kriege bereits sehr weitverzweigte 
Stutenstämme herausgebildet, so daß sich eine oder mehrere Linienbegründerinnen in einem 
Stutenstamm herauskristallisierten. Die jeweils älteste bekannte Linienbegründerin in einem 
Stutenstamm erhält als Kürzel wiederum eine 1, die nächstjüngere eine 2 und so fort. Die 
Gründerstute Bea brachte in diesem Beispiel gleich vier neue Begründerinnen einer 
Stutenfamilie, dies sind die Stuten Blitzlicht (O18B1), Betti (O18B2), Bellevue (O18B3) 
sowie Bambina (O18B4). Der Familienzusatz bezieht sich nicht zwangsläufig auf den Züchter 
der Stuten, sondern auf jene Zuchtstätte, die einen prägenden Einfluß auf die jeweilige 
Familie hatte. 
 
Stammstute Gründer-

stute 
alte 
Fam. 
Nr. 

Linien-
begründerin 

Familienzusatz neue 
Fam. 
Nr. 

Bertha *1894    zu Dohna-Schlobitten O18 
 Rita *1938 240  Igor-Meyhoeffer/Hunnesrück O18A 
 Bea *1940 26  zu Dohna-Schlobitten O18B 
   Blitzlicht 

*1952 
Baumgart-Verden O18B1 

   Betti *1955 Nottebohm-Immichenhain O18B2 
   Bellevue *1958 Böttcher-Isernhagen O18B3 
   Bambina *1959 Baumgart-Verden O18B4 
 
Sinn dieser weitergehenden Aufgliederung ist es, einzelnen Familien zukünftig wieder 
bestimmte Merkmale zuordnen zu können. Dadurch erhält die Zugehörigkeit zu einer Familie 
auch wieder eine züchterische Aussage. Diese Aussage war in den zum Teil weit 
aufgefächerten Familien nach alter Systematik häufig nicht mehr möglich. Der jetzige 
Familienschlüssel hat den Vorteil, daß jederzeit neue Familien hinzugefügt werden können. 
Zusätzlich werden internationale Verwandschaftsbeziehungen berücksichtigt, denn auch 
Familien der ausländischen Trakehner Tochterverbände werden in diesen Familienschlüssel 
integriert. 
          Neumünster, im September 2003 
 


